
BEZEICHNUNG

Gebäude(-teil)

Nutzungsprofil

Straße

PLZ/Ort

Katastralgemeinde

Baujahr

Letzte Veränderung

KG-Nr.

SeehöheGrundstücksnr.

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Veranstaltungsstätten und Mehrzweckgebäude

4710 Grieskirchen

.148, .149, .142

2022

Grieskirchen

44007

335 m

Umsetzungsstand Ist-Zustand

GEE,SKf2eq,SKCOSKPEBRef,SKHWB

SPEZIFISCHER REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, PRIMÄRENERGIEBEDARF,
KOHLENDIOXIDEMISSIONEN und GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR jeweils unter STANDORTKLIMA-(SK)-Bedingungen

   C

   B
   B

   A+

HWBRef: Der Referenz-Heizwärmebedarf ist jene Wärmemenge, die in den Räumen
bereitgestellt werden muss, um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträge aus Wärmerückgewinnung, zu halten.

WWWB: Der Warmwasserwärmebedarf ist in Abhängigkeit der Gebäudekategorie
als flächenbezogener Defaultwert festgelegt.

HEB: Beim Heizenergiebedarf werden zusätzlich zum Heiz- und Warmwasser-
wärmebedarf die Verluste des gebäudetechnischen Systems berücksichtigt, dazu
zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung, der Wärmeverteilung,
der Wärmespeicherung und der Wärmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergie.

KB: Der Kühlbedarf ist jene Wärmemenge, welche aus den Räumen abgeführt werden
muss, um unter der Solltemperatur zu bleiben. Er errechnet sich aus den nicht
nutzbaren inneren und solaren Gewinnen.

BefEB: Beim Befeuchtungsenergiebedarf wird der allfällige Energiebedarf zur
Befeuchtung dargestellt.

KEB: Beim Kühlenergiebedarf werden zusätzlich zum Kühlbedarf die Verluste des
Kühlsystems und der Kältebereitstellung berücksichtigt.

RK: Das Referenzklima ist ein virtuelles Klima. Es dient zur Ermittlung von
Energiekennzahlen.

BelEB: der Beleuchtungsenergiebedarf ist als flächenbezogener Defaultwert
festgelegt und entspricht dem Energiebedarf zur nutzungsgerechten Beleuchtung.

Alle Werte gelten unter der Annahme eines normierten BenutzerInnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarf pro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

BSB: Der Betriebsstrombedarf ist als flächenbezogener Defaultwert festgelegt und
entspricht der Hälfte der mittleren inneren Lasten.

EEB: Der Endenergiebedarf umfasst zusätzlich zum Heizenergiebedarf den jeweils
allfälligen Betriebsstrombedarf, Kühlenergiebedarf und Beleuchtungsenergiebedarf,
abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich eines dafür notwendigen
Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht jener Energiemenge, die
eingekauft werden muss (Lieferenergiebedarf).

fGEE: Der Gesamtenergieeffizienz-Faktor ist der Quotient aus einerseits dem
Endenergiebedarf abzüglich allfälliger Endenergieerträge und zuzüglich des dafür
notwendigen Hilfsenergiebedarfs und andererseits einem Referenz-Endenergiebedarf
(Anforderung 2007).

PEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste in
allen Vorketten. Der Primärenergiebedarf weist einen erneuerbaren (PEB ern.) und einen
nicht erneuerbaren (PEB n.ern.) Anteil auf.

CO2eq: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnenden äquivalenten
Kohlendioxidemissionen (Treibhausgase), einschließlich jener für Vorketten.

SK: Das Standortklima ist das reale Klima am Gebäudestandort. Dieses Klimamodell
wurde auf Basis der Primärdaten (1970 bis 1999) der Zentralanstalt für Meteorologie und
Geodynamik für die Jahre 1978 bis 2007 gegenüber der Vorfassung aktualisiert.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 „Energieeinsparung und Wärmeschutz“ des Österreichischen Instituts für Bautechnik in Umsetzung der Richtlinie
2010/31/EU vom 19. Mai 2010 über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden bzw. 2018/844/EU vom 30. Mai 2018 und des Energieausweis-Vorlage-Gesetzes (EAVG). Der
Ermittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für Primärenergie und Kohlendioxidemissionen ist für Strom: 2013-09 – 2018-08, und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.

Energieausweis für Nicht-Wohngebäude

OIB-Richtlinie 6
Ausgabe: April 2019
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Anzeige in Druckwerken und elektronischen Medien

HWB Ref,SK 80 f GEE,SK 0,68

Gebäudedaten

Brutto-Grundfläche BGF

Konditioniertes Brutto-Volumen

Gebäudehüllfläche AB

charakteristische Länge Ic
Kompaktheit A    / VB B

281 m²

1 491 m³

942 m²

1,58 m

0,63 m -1

Geometrische Daten: lt. Ausführungsplan Arch: bogenfeld, 05.08.21, Plannr. 1503/1503_04

Ermittlung der Eingabedaten

Bauphysikalische Daten:

Haustechnik Daten:

lt. EAW TAS Bauphysik , 11.10.2017

lt. EAW TAS Bauphysik , 11.10.2017

Haustechniksystem

Raumheizung: Wärmepumpe bivalent parallel (Außenluft/Wasser) + Flüssiger oder gasförmiger
Brennstoff (Gas + Strom)

Warmwasser Wärmepumpe bivalent parallel (Außenluft/Wasser) + Stromheizung direkt (Strom +
Strom)

Lüftung: Lufterneuerung; energetisch wirksamer Luftwechsel: 0,27; Blower-Door: 1,50; freie
Eingabe (Prüfzeugnis) 75%; kein Erdwärmetauscher

Berechnungsgrundlagen
Der Energieausweis wurde mit folgenden ÖNORMen und Hilfsmitteln erstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH - www.geq.at

Bauteile nach ON EN ISO 6946 / Fenster nach ON EN ISO 10077-1 / Erdberührte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6-1 / Unkonditionierte
Gebäudeteile vereinfacht nach ON B 8110-6-1 / Wärmebrücken pauschal nach ON B 8110-6-1 / Verschattung vereinfacht nach ON B 8110-6-1

Verwendete Normen und Richtlinien:
ON B 8110-1  / ON B 8110-2  / ON B 8110-3  / ON B 8110-5  / ON B 8110-6-1  / ON H 5056-1  / ON H 5057-1  / ON H 5058-1  / ON H 5059-1  /
ON EN ISO 13790  / ON EN ISO 13370  / ON EN ISO 6946  / ON EN ISO 10077-1  / OIB-Richtlinie 6 Ausgabe: April 2019

Der Energieausweis dient zur Information über den energetischen Standard des Gebäudes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Wärmegewinne sowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte können daher von den
tatsächlichen Verbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnhäusern ergeben sich je nach Lage der Wohnung im Gebäude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Für die exakte Auslegung der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemäß ÖNORM H 7500 erstellt werden.

Anmerkung

Haus der Musik Grieskirchen Neubau
Datenblatt GEQ
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Bauteile

Die U-Werte der Bauteile wurden anhand der vom Ausführungsplan beschriebenen Aufbauten ermittelt.

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Projektanmerkungen

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Tel.:

Planer / Baufirma / Hausverwaltung

Berechnungsblatt

Abschätzung der Gebäude-Heizlast auf Basis der
Energieausweis-Berechnung

Bauherr

Stadtgemeinde Greiskirchen

Stadtplatz 9

4710 Grieskirchen

Tel.:

Norm-Außentemperatur:

Berechnungs-Raumtemperatur:

-15,2

22

Standort: Grieskirchen

  1 490,96 m³

Brutto-Rauminhalt der

Bauteile
Fläche

Wärmed.-
koeffizient

Korr.-
faktor

A U
[W/m² K][m²]

f
[1]

Leitwert

Temperatur-Differenz: 37,2 beheizten Gebäudeteile:

[W/K]

°C

°C

K

    942,35 m²Gebäudehüllfläche:

AW01 Außenwand Saal   290,59 0,189 1,00      54,78

AW02 Außenwand Verbindungsgang    41,33 0,212 1,00       8,76

DS01 Dachschräge hinterlüftet   247,61 0,099 1,00      24,42

FD01 Außendecke, Wärmestrom nach oben
Verbindungsgang

   42,73 0,171 1,00       7,29

FE/TÜ Fenster u. Türen    38,62 1,663      64,22

EB01 erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erdreich)
B1

  281,48 0,329 0,70      64,86

ZD01 warme Zwischendecke   477,93 3,086

ZW01 Zwischenwand zu konditioniertem Raum    24,57 0,712

Summe OBEN-Bauteile   290,34

Summe UNTEN-Bauteile   281,48

Summe Zwischendecken   477,93

Summe Außenwandflächen   331,92

Summe Wandflächen zum Bestand    24,57

Fensteranteil in Außenwänden 10,4 %    38,62

Summe [W/K]     224

Wärmebrücken (vereinfacht)      23[W/K]

Transmissions - Leitwert     271,70[W/K]

Gebäude-Heizlast Abschätzung     27,1[kW]

Flächenbez. Heizlast Abschätzung (   96,42[W/m² BGF]

Lüftungs - Leitwert     457,82[W/K]

281 m²)

Luftwechsel = 2,30 1/h

Die Gebäude-Heizlast Abschätzung dient als Anhaltspunkt für die Auslegung des Wärmeerzeugers.

Für die Dimensionierung ist eine Heizlast-Berechnung gemäß ÖNORM H 7500 erforderlich.

Dem Lüftungsleitwert liegt eine Nutzung von 24 Stunden mal 365 Tage zugrunde.
Die erforderliche Leistung für die Warmwasserbereitung ist unberücksichtigt.

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Heizlast Abschätzung

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l

von innen nach außen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

1 Massivparkett 0,020 0,160 0,125B

2 Baumit Estriche 0,070 1,400 0,050BF

3 steinophon 300 PE-Feuchtigkeitssperre 0,0002 0,045 0,004B

4 BACHL neoStep® T650 Trittschall-Dämmplatten 0,030 0,033 0,909B

5 AUSTROTHERM EPS W20 0,060 0,038 1,579B

6 Baumit GebundeneBeschüttung 0,080 1,400 0,057B

7 Bauder Elastomerbitumenbahn E-KV-5 feinbestreut 0,010 0,170 0,059B

8 Stahlbeton (2400) 0,200 2,500 0,080B

9 steinophon 300 PE-Feuchtigkeitssperre 0,0002 0,045 0,004B

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,33

0,470

3,037

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S

0,170se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

F... diese Schicht enthält eine Flächenheizung

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Stadtgemeinde Greiskirchen

1

erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erdreich)

Bauteiltyp: bestehend

erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter Erdreich)

Wärmedurchgangskoeffizient

0,33U - Wert [W/m²K]

A

I

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

U-Wert Berechnung

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

EB01

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l

von außen nach innen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

1 Stahlbeton (2400) 0,200 2,500 0,080B

2 AUSTROTHERM EPS W25 0,200 0,036 5,556B

3 Bauder Elastomerbitumenbahn E-KV-5 feinbestreut 0,010 0,170 0,059B

4 Sand, Kies lufttrocken, Pflanzensubstrat 0,060 2,000 0,030B

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,17

0,470

5,865

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S

0,140se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Stadtgemeinde Greiskirchen

2

Außendecke, Wärmestrom nach oben

Bauteiltyp: bestehend

Außendecke, Wärmestrom nach oben

Wärmedurchgangskoeffizient

0,17U - Wert [W/m²K]

I

A

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

U-Wert Berechnung

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

FD01

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l

von innen nach außen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

1 Stahlbeton (2400) 0,300 2,500 0,120B

2 steinopor EPS-W25 0,180 0,036 5,000B

3 1.228.12 Armierungsputz + Stolit 0,010 0,700 0,014B

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,19

0,490

5,304

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S

0,170se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Stadtgemeinde Greiskirchen

3

Außenwand Saal

Bauteiltyp: bestehend

Außenwand

Wärmedurchgangskoeffizient

0,19U - Wert [W/m²K]

I A

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

U-Wert Berechnung

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

AW01

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l

von innen nach außen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

1 RÖFIX 150 Gips-Kalk-Innenputz 0,015 0,470 0,032B

2 1.104.06 Hohlziegelmauerwerk 0,540 0,500 1,080B

3 RÖFIX 150 Gips-Kalk-Innenputz 0,015 0,470 0,032B

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,71

0,570

1,404

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S

0,260se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 20

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Stadtgemeinde Greiskirchen

4

Zwischenwand zu konditioniertem Raum

Bauteiltyp: bestehend

Zwischenwand zu konditioniertem Raum

Wärmedurchgangskoeffizient

0,71U - Wert [W/m²K]

I A

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

U-Wert Berechnung

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

ZW01

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l

von innen nach außen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

1 Stahlbeton (2400) 0,160 2,500 0,064B

R    = R    +      R    +  R

R    + R

3,09

0,160

0,324

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S

0,260se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 10

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Stadtgemeinde Greiskirchen

5

warme Zwischendecke

Bauteiltyp: bestehend

warme Zwischendecke

Wärmedurchgangskoeffizient

3,09U - Wert [W/m²K]

A

I

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

U-Wert Berechnung

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

ZD01

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l

von innen nach außen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

1 Spachtelung 0,005 1,400 0,004B

2 Stahlbeton (2400) 0,250 2,500 0,100B

3 steinopor EPS-W25 0,160 0,036 4,444B

4 Betonfertigteil    --- 0,000B

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,21

0,415

4,718

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S

0,170se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 10

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Stadtgemeinde Greiskirchen

6

Außenwand Verbindungsgang

Bauteiltyp: bestehend

Außenwand

Wärmedurchgangskoeffizient

0,21U - Wert [W/m²K]

I A

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

U-Wert Berechnung

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

AW02

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Nr Bezeichnung

d l R = d /

Konstruktionsaufbau und Berechnung

Baustoffschichten l

von außen nach innen Dicke Leitfähigkeit Durchlaßw.

[m] [W/mK] [m²K/W]

1 Isolith Steinwolle-Dämmschicht für DDE 0,080 0,038 2,105B

2 Abhängung 0,500 0,269 1,860B

3 Betonhohldielendecke ohne Bewehrung (1400 kg/m³) 0,400 1,200 0,333B

4 AUSTROTHERM EPS W25 0,200 0,036 5,556B

5 Bauder Elastomerbitumenbahn E-KV-5 feinbestreut 0,010 0,170 0,059B

6 Sand, Kies lufttrocken, Pflanzensubstrat 0,050 2,000 0,025B

R    = R    +      R    +  R

R    + R

0,10

1,240

10,13

Dicke des Bauteils [m]

Wärmedurchgangswiderstand

Wärmedurchgangskoeffizient

Summe der Wärmeübergangswiderstände si

S

0,200se

T si t se [m²K/W]

[W/m²K]

[m²K/W]

U = 1 / RT

Bauteilbezeichnung:

M 1 : 40

Projekt:

Auftraggeber

Blatt-Nr.:

Bearbeitungsnr.:

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

Stadtgemeinde Greiskirchen

7

Dachschräge hinterlüftet

Bauteiltyp: bestehend

Dachschräge hinterlüftet

Wärmedurchgangskoeffizient

0,10U - Wert [W/m²K]

I

A

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

U-Wert Berechnung

berechnet nach ÖNORM EN ISO 6946

Kurzbezeichnung:

DS01

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Grundform

a = 14,88     b  = 14,79
lichte Raumhöhe  =  4,45 + obere Decke: 0,16 => 4,61m
BGF      220,08m² BRI  1 014,55m³

Wand W1   68,60m² AW01 Außenwand Saal
Wand W2   68,18m² AW01
Wand W3   68,60m² AW01
Wand W4   68,18m² AW01
Decke    220,08m² ZD01 warme Zwischendecke
Boden    220,08m² EB01 erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter

EG

Dreieck rechtwinkelig

a = 14,79     b  =  1,27
lichte Raumhöhe  =  4,45 + obere Decke: 0,16 => 4,61m
BGF        9,39m² BRI     43,30m³

Wand W1   68,43m² AW01 Außenwand Saal
Wand W2  -68,18m² AW01
Wand W3    5,85m² AW01
Decke      9,39m² ZD01 warme Zwischendecke
Boden      9,39m² EB01 erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter

EG

Dreieck rechtwinkelig

a = 14,85     b  =  1,25
lichte Raumhöhe  =  4,45 + obere Decke: 0,16 => 4,61m
BGF        9,28m² BRI     42,79m³

Wand W1   68,70m² AW01 Außenwand Saal
Wand W2  -68,46m² AW01
Wand W3    5,76m² AW01
Decke      9,28m² ZD01 warme Zwischendecke
Boden      9,28m² EB01 erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter

EG
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Rechteck

a =  7,63     b  =  5,60
lichte Raumhöhe  =  2,75 + obere Decke: 0,47 => 3,22m
BGF       42,73m² BRI    137,58m³

Wand W1   18,03m² AW02 Außenwand Verbindungsgang
Wand W2  -24,57m² AW01 Außenwand Saal
Wand W3   18,03m² AW02 Außenwand Verbindungsgang
Wand W4   24,57m² ZW01 Zwischenwand zu konditioniertem Raum
Decke     42,73m² FD01 Außendecke, Wärmestrom nach oben Verb
Boden     42,73m² EB01 erdanliegender Fußboden (<=1,5m unter

EG

Pultdach

Dachneigung a(°)  3,70
a = 14,88     b  = 14,79
h1=  0,00
lichte Raumhöhe  =  4,45 + obere Decke: 1,24 => 5,69m
BGF      220,08m² BRI    105,24m³

Dachfl.  220,53m²
Wand W1    7,07m² AW01 Außenwand Saal
Wand W2   14,23m² AW01
Wand W3    7,07m² AW01
Wand W4    0,00m² AW01
Dach     220,53m² DS01 Dachschräge hinterlüftet
Boden   -220,08m² ZD01 warme Zwischendecke

EG

Schief abgeschnittenes Prisma

a = 14,83     b  =  1,29
h1=  0,93     h2 =  0,00     h3 =  0,93
x =  1,30     y  = 14,76
lichte Raumhöhe  =  0,93 + obere Decke: 1,24 => 2,17m
BGF        9,57m² BRI      5,93m³

Dachfl.   13,57m²
Wand W1    6,89m² AW01 Außenwand Saal
Wand W2   -6,90m² AW01
Wand W3    1,70m² AW01
Dach      13,57m² DS01 Dachschräge hinterlüftet
Boden     -9,57m² ZD01 warme Zwischendecke

EG

Haus der Musik Grieskirchen Neubau
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Schief abgeschnittenes Prisma

a = 14,79     b  =  1,29
h1=  1,00     h2 =  0,93     h3 =  0,93
x =  1,29     y  = 14,84
lichte Raumhöhe  =  1,00 + obere Decke: 1,24 => 2,24m
BGF        9,54m² BRI      9,09m³

Dachfl.   13,50m²
Wand W1   14,37m² AW01 Außenwand Saal
Wand W2  -13,75m² AW01
Wand W3    1,76m² AW01
Dach      13,50m² DS01 Dachschräge hinterlüftet
Boden     -9,54m² ZD01 warme Zwischendecke

EG

   520,66EG Bruttogrundfläche [m²]:

 1 358,48EG Bruttorauminhalt [m³]:
EG Summe

BGF - Reduzierung (manuell)

   -239,19 m²

EG

  -239,19 Summe Reduzierung Bruttogrundfläche [m²]:

Deckenvolumen EB01

 Fläche    281,48 m²  x Dicke 0,47 m =     132,41 m³

Deckenvolumen ZD01

 Fläche      0,43 m²  x Dicke 0,16 m =       0,07 m³

   132,48 Bruttorauminhalt [m³]:

Fassadenstreifen - Automatische Ermittlung

 Wand     Boden     Dicke       Länge       Fläche

 AW01  -  EB01      0,470m      54,34m      25,56m²
 AW01  -  ZD01      0,160m      63,09m      10,09m²
 AW02  -  EB01      0,470m      11,20m       5,27m²
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Haus der Musik Grieskirchen Neubau
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    281,47Gesamtsumme Bruttogeschoßfläche [m²]:

  1 490,96Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m³]:
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Ag
m²

Breite
m

Höhe
m

Anz. Fläche
m²

Ug
W/m²K

Uf
W/m²K

Uw
W/m²K

Bauteil AxUxf
W/K

PSI
W/mK

Typ gBezeichnung fs gtot amsc

N

 1,00  2,001   2,00AW01     3,401,00 x 2,00 HaustürEGB 1,70

  2,00      3,40    1   0,00

O

 5,20 2,70  2,751   7,43AW01    13,372,70 x 2,75 0,62 0,50EGB 1,00 0,001,80

 3,74 2,00  2,671   5,34AW01     9,082,00 x 2,67 Eingang 0,62 0,50EGB 1,00 0,001,70

 5,11 3,20  2,281   7,30AW01    12,403,20 x 2,28 Eingang
Saal

0,62 0,50EGB 0,14 0,801,70

 20,07     34,85    3  14,05

S

 7,18 3,73  2,751  10,26AW01    15,493,73 x 2,75 0,62 0,50EGB 0,14 0,801,51

 10,26     15,49    1   7,18

W

 0,90  2,001   1,80AW01     3,060,90 x 2,00 HaustürEGB 1,70

 3,15 2,00  2,251   4,50AW01     7,432,00 x 2,25 0,62 0,50EGB 0,14 0,801,65

  6,30     10,49    2   3,15

 38,63     64,23Summe     7  24,38

g... Energiedurchlassgrad Verglasung    fs... Verschattungsfaktor
Ug... Uwert Glas    Uf... Uwert Rahmen    PSI... Linearer Korrekturkoeffizient    Ag... Glasfläche

B... Fenster gehört zum Bestand des Gebäudes
gtot ... Gesamtenergiedurchlassgrad der Verglasung inkl. Abschlüsse amsc... Param. zur Bewert. der Aktivierung von Sonnenschutzeinricht. Sommer
Typ... Prüfnormmaßtyp

Haus der Musik Grieskirchen Neubau
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Heizwärmebedarf Standortklima  (Grieskirchen)

BGF     281,47 m² L   247,30 W/KT

LV    54,28 W/K

Innentemperatur  22 °C

BRI   1 490,96 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

-0,40      4 122Jänner 31        905      1 122        1631,000      3 742 31 1,000

 1,55      3 398Februar 28        746      1 013        2541,000      2 876 28 1,000

 5,59      3 020März 31        663      1 122        3851,000      2 176 31 1,000

10,36      2 072April 30        455      1 083        4550,998        989 30 1,000

14,64      1 355Mai 31        297      1 010        5120,901         77 18 0,589

18,00        712Juni 30        156        582        2850,536          0  0 0,000

19,76        412Juli 31         90        333        1700,297          0  0 0,000

19,23        510August 31        112        419        2020,374          0  0 0,000

15,79      1 105September 30        243        919        3700,846         26 13 0,444

10,37      2 140Oktober 31        470      1 121        3230,999      1 166 31 1,000

 4,87      3 050November 30        669      1 086        1761,000      2 458 30 1,000

 0,97      3 869Dezember 31        849      1 122        1351,000      3 461 31 1,000

    25 765Gesamt 365      5 655     10 932      3 430     16 971244

HWB          =  60,29 kWh/m²aSK

*) Wärmebedarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwärmebedarf Standortklima  (Grieskirchen)

BGF     281,47 m² L   247,30 W/KT

LV    75,64 W/K

Innentemperatur  22 °C

BRI   1 490,96 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

-0,40      4 122Jänner 31      1 261        681        1631,000      4 539 31 1,000

 1,55      3 398Februar 28      1 039        615        2541,000      3 568 28 1,000

 5,59      3 020März 31        924        681        3851,000      2 878 31 1,000

10,36      2 072April 30        634        659        4561,000      1 591 30 1,000

14,64      1 355Mai 31        414        673        5630,990        533 31 1,000

18,00        712Juni 30        218        503        4060,764          4  6 0,193

19,76        412Juli 31        126        292        2460,430          0  0 0,000

19,23        510August 31        156        370        2940,544          0  0 0,000

15,79      1 105September 30        338        647        4290,982        301 25 0,820

10,37      2 140Oktober 31        655        681        3241,000      1 791 31 1,000

 4,87      3 050November 30        933        659        1761,000      3 148 30 1,000

 0,97      3 869Dezember 31      1 183        681        1351,000      4 237 31 1,000

    25 765Gesamt 365      7 880      7 141      3 830     22 591273

HWB          =  80,26 kWh/m²aRef,SK

*) Wärmebedarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Heizwärmebedarf Referenzklima

BGF     281,47 m² L   247,30 W/KT

LV    54,28 W/K

Innentemperatur  22 °C

BRI   1 490,96 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

 0,47      3 961Jänner 31        870      1 122        1701,000      3 539 31 1,000

 2,73      3 202Februar 28        703      1 013        2701,000      2 622 28 1,000

 6,81      2 795März 31        613      1 122        4011,000      1 886 31 1,000

11,62      1 848April 30        406      1 078        4700,993        706 30 1,000

16,20      1 067Mai 31        234        840        4420,749          3  5 0,151

19,33        475Juni 30        104        381        1990,351          0  0 0,000

21,12        162Juli 31         36        129         690,115          0  0 0,000

20,56        265August 31         58        216        1070,193          0  0 0,000

17,03        885September 30        194        759        3110,699          1  3 0,095

11,64      1 906Oktober 31        418      1 119        3300,997        876 31 1,000

 6,16      2 820November 30        619      1 086        1771,000      2 177 30 1,000

 2,19      3 645Dezember 31        800      1 122        1371,000      3 186 31 1,000

    23 033Gesamt 365      5 056      9 986      3 083     14 995220

HWB          =  53,27 kWh/m²aRK

*) Wärmebedarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Referenz-Heizwärmebedarf Referenzklima

BGF     281,47 m² L   247,30 W/KT

LV    75,64 W/K

Innentemperatur  22 °C

BRI   1 490,96 m³

°C kWh kWh

Monat Tage Mittlere
Außen-

tempertur

Lüftungs-
wärme-
verluste

nutzbare
Innere

Gewinne

kWh

nutzbare
Solare

Gewinne

kWh

Wärme-
bedarf *)

kWh

Transmissions-
wärme-
verluste

Heiz-
tage

Ausnut-
zungsgrad

Verhältnis
Heiztage
zu Tage

 0,47      3 961Jänner 31      1 212        681        1701,000      4 322 31 1,000

 2,73      3 202Februar 28        979        615        2701,000      3 297 28 1,000

 6,81      2 795März 31        855        681        4011,000      2 568 31 1,000

11,62      1 848April 30        565        658        4731,000      1 282 30 1,000

16,20      1 067Mai 31        326        641        5560,942        134 21 0,680

19,33        475Juni 30        145        333        2870,506          0  0 0,000

21,12        162Juli 31         50        112         990,165          0  0 0,000

20,56        265August 31         81        191        1550,280          0  0 0,000

17,03        885September 30        271        610        4120,926         75 17 0,557

11,64      1 906Oktober 31        583        681        3311,000      1 477 31 1,000

 6,16      2 820November 30        863        659        1771,000      2 848 30 1,000

 2,19      3 645Dezember 31      1 115        681        1371,000      3 942 31 1,000

    23 033Gesamt 365      7 045      6 541      3 469     19 945250

HWB          =  70,86 kWh/m²aRef,RK

*) Wärmebedarf  =  (Verluste  -  nutzbare Gewinne)  x  (Verhältnis Heiztage zu Tage)
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Kühlbedarf Standort  (Grieskirchen)

BGF     281,47 m² L   249,03 W/KT

Monate Tage Mittlere
Außen-

temperaturen

Lüftungs-
wärme-
verluste

Wärme-
verluste

kWh

Innere
Gewinne

kWh

Solare
Gewinne

kWh

Gesamt-
Gewinne

kWh

Kühl-
bedarf

kWh

wärme-
verluste

Transm.-

Innentemperatur  26 °C

BRI   1 490,96 m³

fcorr 1,00

°C kWh kWh

Ausnut-
zungsgrad

     4 892Jänner 31      1 066      5 959      2 244-0,40      2 425       181  1,00          0

     4 091Februar 28        892      4 983      2 027 1,55      2 313       286  1,00          0

     3 782März 31        824      4 606      2 244 5,59      2 689       445  1,00          0

     2 804April 30        611      3 415      2 17110,36      2 716       545  0,98          0

     2 106Mai 31        459      2 565      2 24414,64      2 936       692  0,84        476

     1 434Juni 30        313      1 746      2 17118,00      2 825       654  0,62      1 084

     1 156Juli 31        252      1 408      2 24419,76      2 949       705  0,48      1 541

     1 254August 31        273      1 528      2 24419,23      2 896       652  0,53      1 369

     1 830September 30        399      2 229      2 17115,79      2 683       512  0,81        519

     2 896Oktober 31        631      3 528      2 24410,37      2 612       368  0,99          0

     3 789November 30        826      4 614      2 171 4,87      2 366       194  1,00          0

     4 637Dezember 31      1 011      5 648      2 244 0,97      2 391       147  1,00          0

    34 671Gesamt 365      7 557     42 228     26 419     31 801     5 382      4 989

KB =  17,73 kWh/m²a
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Außen induzierter Kühlbedarf Referenzklima

BGF     281,47 m² L   249,18 W/KT

Monate Tage Mittlere
Außen-

temperaturen

Lüftungs-
wärme-
verluste

Wärme-
verluste

kWh

Innere
Gewinne

kWh

Solare
Gewinne

kWh

Gesamt-
Gewinne

kWh

Kühl-
bedarf

kWh

wärme-
verluste

Transm.-

Innentemperatur  26 °C

BRI   1 490,96 m³

fcorr 1,00

°C kWh kWh

Ausnut-
zungsgrad

     4 733Jänner 31        567      5 300          0 0,47        189       189  1,00          0

     3 896Februar 28        467      4 363          0 2,73        304       304  1,00          0

     3 558März 31        426      3 984          0 6,81        464       464  1,00          0

     2 580April 30        309      2 889          011,62        565       565  1,00          0

     1 817Mai 31        218      2 034          016,20        718       718  1,00          0

     1 197Juni 30        143      1 340          019,33        700       700  1,00          0

       905Juli 31        108      1 013          021,12        738       738  0,99          0

     1 009August 31        121      1 129          020,56        670       670  1,00          0

     1 609September 30        193      1 802          017,03        522       522  1,00          0

     2 662Oktober 31        319      2 981          011,64        377       377  1,00          0

     3 559November 30        427      3 986          0 6,16        196       196  1,00          0

     4 414Dezember 31        529      4 943          0 2,19        149       149  1,00          0

    31 938Gesamt 365      3 827     35 765          0      5 591     5 591          0

KB* =   0,00 kWh/m³a
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Raumheizung
Allgemeine Daten

gebäudezentralWärmebereitstellung

FlächenheizungHaupt Wärmeabgabe

Abgabe

Systemtemperatur

Regelfähigkeit

Heizkostenabrechnung

40°/30°

Einzelraumregelung mit P-I-Regler

Individuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilung

Verteilleitungen Ja

Steigleitungen

Anbindeleitungen

Verhältnis
Dämmstoffdicke  zu
Rohrdurchmesser

gedämmt

Ja

Ja

2/3

2/3

2/3

Leitungslänge
[m]

Leitungslängen lt. Defaultwerten

   78,81

   22,52

   18,31

100

0

Dämmung
Armaturen

Nein

Nein

Nein

konditioniert
[%]

für automatisch beschickte HeizungenArt des Speichers

Speicher

Standort

Baujahr

Nennvolumen

nicht konditionierter Bereich

Ab 1994

  303 l Defaultwert

Anschlussteile gedämmt

Täglicher Bereitschaftsverlust Wärmespeicher
b,WS

q            = 2,96 kWh/d Defaultwert

Flüssiger oder gasförmiger Brennstoff
+ bivalent parallele Wärmepumpe

Bereitstellungssystem

Bereitstellung

Energieträger

Modulierung

Nennwärmeleistung

Gas

ohne Modulierungsfähigkeit

   12,13 kW Defaultwert

StandardkesselHeizgerät

Standort nicht konditionierter Bereich

gleitender BetriebHeizkreis

Baujahr Kessel 1995-2004

Kesselwirkungsgrad bei Betriebsbedingungen  86,2%
be,100%

=h

Kessel bei Volllast 100%

Kesselwirkungsgrad entsprechend Prüfbericht
100%

=h  86,2%

Korrekturwert des Wärmebereitstellungssystems  1,00%
r

=k

Defaultwert

Fixwert

Betriebsbereitschaftsverlust bei Prüfung  1,6%bb,Pb =q Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Speicherladepumpe

Umwälzpumpe

   61,11 W

  123,91 W

Defaultwert

Defaultwert

*) Wert pro Wärmebereitstellungseinheit (Wohnung bzw. Nutzungseinheit)

Haus der Musik Grieskirchen Neubau
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Warmwasserbereitung

Allgemeine Daten

dezentralWärmebereitstellung

getrennt von Raumheizung

  2,3Anzahl Einheiten Defaultwert

Individuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)Heizkostenabrechnung

Abgabe

Wärmeverteilung ohne Zirkulation

Verteilleitungen

Steigleitungen

Stichleitungen*

Verhältnis
Dämmstoffdicke  zu
Rohrdurchmesser

gedämmt Leitungslänge
[m]

Leitungslängen lt. Defaultwerten

    3,00

    0,00

    0,00

Kunststoff  1 W/mMaterial

direkt elektrisch beheizter SpeicherArt des Speichers

Speicher

Standort

Baujahr

Nennvolumen*

konditionierter Bereich

Mehrere Kleinspeicher

   150 l Defaultwert

Täglicher Bereitschaftsverlust Wärmespeicher*
b,WS

q            = 0,35 kWh/d Defaultwert

Stromheizung direkt + Wärmepumpe
bivalent parallel

Bereitstellungssystem

Bereitstellung

*) Wert pro Wärmebereitstellungseinheit (Wohnung bzw. Nutzungseinheit)

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

WWB-Eingabe
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Lüftung

0,273energetisch wirksamer Luftwechsel 1/h

Infiltrationsrate 0,11 1/h

1/hLuftwechselrate Blower Door Test 1,50

Temperaturänderungsgrad  75 % freie Eingabe (Prüfzeugnis)

Feuchterückgewinnung keine Feuchterückgewinnung

Erdvorwärmung kein Erdwärmetauscher

energetisch wirksames Luftvolumen

Gesamtes Gebäude Vv     585,45 m³

Temperaturänderungsgrad Gesamt  75 %

Art der Lüftung Lufterneuerung

mit Heiz- und KühlfunktionLüftungsanlage

keine BefeuchtungBefeuchtung

tägl. Betriebszeit der Anlage   9 h

°CGrenztemperatur Heizfall  35

Grenztemperatur Kühlfall  17 °C

kWNennwärmeleistung      10

kWNennkühlleistung      10

Wh/m³Zuluftventilator spez. Leistung

Abluftventilator spez. Leistung      0,83 Wh/m³

     1,25

NERLTh     10 531 kWh/a

NERLTk      1 679 kWh/a

(keine Befeuchtung vorhanden)NERLTd          0 kWh/a

LFEB      9 215 kWh/a

Legende

NERLTh ...   spezifischer, jährlicher Nutzenergiebedarf für das Heizen des Luftvolumenstroms

NERLTk ...   spezifischer, jährlicher Nutzenergiebedarf für das Kühlen des Luftvolumenstroms

NERLTd ...   spezifischer, jährlicher Nutzenergiebedarf für das Dampfbefeuchten des Luftvolumenstroms

...   spezifischer, jährlicher LuftförderungsenergiebedarfLFEB

Haus der Musik Grieskirchen Neubau
Lüftung für Gebäude
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Wärmepumpe

Außenluft / WasserWärmepumpenart

Betriebsart Bivalent-paralleler Betrieb

Anlagentyp Warmwasser und Raumheizung

12,13 kWNennwärmeleistung

Baujahr ab 2017

Modulierung modulierender Betrieb

gleitender BetriebBetriebsweise

Jahresarbeitszahl 3,5

COP 4,0 Defaultwert

berechnet lt. ÖNORM H5056

Bivalenztemperatur -6 °C

Prüfpunkt: A7/W35

Defaultwert

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

WP-Eingabe
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Beleuchtung
gemäß ÖNORM H 5059-1:2019-01-15

Beleuchtungsenergiebedarf  21,68 kWh/m²a

Berechnung: Defaultwert

BelEB

Haus der Musik Grieskirchen Neubau
Beleuchtung
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Brutto-Grundfläche     281

charakteristische Länge (lc) 1,58

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Kompaktheit

  1 491

    942

0,63

m²

m³

m²

1/m

m

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

   47,1HEB

   45,9HEB

RK

RK,26 kWh/m²a

kWh/m²a (auf Basis HWB

  103,9 kWh/m²a)

kWh/m²a)   53,3

(auf Basis HWB RK,26

RK

kWh/m²a   44,6Umw

kWh/m²aUmw    81,4

RK,Bew

RK,26 (Wärmepumpe: Ertrag Umweltwärme auf Basis f  )

(Wärmepumpe: Ertrag Umweltwärme auf Basis f         )0,Bew

0

    0,0KEB

    0,0KEB

RK

RK,26 kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a   21,7BelEB

kWh/m²a    2,0BSB

(bezogen auf eine Geschoßhöhe von 3,00 m)

(bezogen auf eine Geschoßhöhe von 3,00 m)BelEB    38,3 kWh/m²a26

(bezogen auf eine Geschoßhöhe von 3,00 m)BSB     3,6 kWh/m²a26

EEB          =  HEB          + KEB         + BelEB     + BSB

   70,8EEB

   87,8EEB

RK

RK,26 kWh/m²a

kWh/m²a

RK,26               RK,26              RK,26                 26               26

EEB       =  HEB       + KEB       + BelEB + BSB - PVERK                 RK                RK

  115,3EEB      + Umw

  169,2EEB          + Umw

RK                RK,Bew

RK,26                RK,26 kWh/m²a

kWh/m²a

0,68f GEE,RK f              =  (EEB     + Umw             ) / (EEB          + Umw         )GEE,RK                  RK               RK,Bew                 RK,26               RK,26

Gesamtenergieeffizienzfaktor
gemäß ÖNORM H 5050-1:2019 (Referenzklimabedingungen)
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Brutto-Grundfläche     281

charakteristische Länge (lc) 1,58

Brutto-Volumen

Gebäude-Hüllfläche

Kompaktheit

  1 491

    942

0,63

m²

m³

m²

1/m

m

Haus der Musik Grieskirchen Neubau

   51,5HEB

   51,6HEB

SK

SK,26 kWh/m²a

kWh/m²a (auf Basis HWB

  103,9 kWh/m²a)

kWh/m²a)   60,3

(auf Basis HWB SK,26

SK

kWh/m²a   49,1Umw

kWh/m²aUmw    90,5

SK,Bew

SK,26 (Wärmepumpe: Ertrag Umweltwärme auf Basis f  )

(Wärmepumpe: Ertrag Umweltwärme auf Basis f         )0,Bew

0

    0,0KEB

    0,0KEB

SK

SK,26 kWh/m²a

kWh/m²a

kWh/m²a   21,7BelEB

kWh/m²a    2,0BSB

(bezogen auf eine Geschoßhöhe von 3,00 m)

(bezogen auf eine Geschoßhöhe von 3,00 m)BelEB    38,3 kWh/m²a26

(bezogen auf eine Geschoßhöhe von 3,00 m)BSB     3,6 kWh/m²a26

EEB          =  HEB          + KEB         + BelEB     + BSB

   75,2EEB

   93,5EEB

SK

SK,26 kWh/m²a

kWh/m²a

SK,26               SK,26              SK,26                 26               26

EEB       =  HEB       + KEB       + BelEB + BSB - PVESK                 SK                SK

  124,4EEB      + Umw

  184,0EEB          + Umw

SK                SK,Bew

SK,26                SK,26 kWh/m²a

kWh/m²a

0,68f GEE,SK f              =  (EEB     + Umw             ) / (EEB          + Umw         )GEE,SK                  SK               SK,Bew                 SK,26               SK,26

Gesamtenergieeffizienzfaktor
gemäß ÖNORM H 5050-1:2019 (Standortklimabedingungen)
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